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Heiz- oder Kühlmantel

Bei einer Vielzahl von Förderaufgaben ist es

erforderlich, dass ein Produkt beheizt oder gekühlt 

werden muss. Für diese Anwendungen können die

Seitenteile sowie die Materialein- und auslässe 

beheizt oder gekühlt werden. Zur Beheizung der

Pumpe kann wahlweise Warmwasser, Dampf oder

Wärmeträgeröl verwendet werden. Die maximal

zulässige Betriebstemperatur beträgt -30°C bis

+120°C.

Mobile Hygiene-Pumpen

Alle Kunz Pumpen sind als mobile Pumpen

lieferbar. Um den Erfordernissen der

Lebensmittel- und Pharmaindustrie gerecht zu

werden, wird bei den Hygiene-Pumpen der

Wagen aus Edelstahl gefertigt. Selbstverständlich

können am Transportwagen alle für den Betrieb

der Pumpe erforderlichen Zubehörteile

(Filterregler, Schlauchhalter) montiert werden.



Beim Betrieb von druckluftbetriebenen Doppelmembranpumpen (Verdrängerpumpen) entsteht durch die oszillierende 
Bewegung der Membrane ein pulsierender Förderstrom. Um einen nahezu gleichförmigen Förderstrom zu erreichen, 
ist der Einsatz eines geeigneten aktiven Pulsationsdämpfers zwingend erforderlich.

Beim Einsatz der Kunz Pumpen mit Kunststoffgehäuse wird der Pulsationsdämpfer ohne die Verwendung weiterer 
Bauteile unmittelbar auf den Materialauslass geschraubt. Bei der Verwendung von Pumpen mit metallischem Gehäuse 
wird der Pulsationsdämpfer der Pumpe nachgeschaltet.
Jeder Pulsationsdämpfer verfügt über einen separaten Druckluftanschluss. Pumpe und Pulsationsdämpfer sind 
gemeinsam an die Druckluftleitung anzuschließen, damit beide Einheiten mit dem gleichen Luftdruck versorgt werden.
Sobald die Pumpe mit Luftdruck versorgt wird und zu fördern beginnt, beginnt auch der Pulsationsdämpfer die Pulsation 
zu reduzieren.
Die Membrane des Pulsationsdämpfers dient wie bei den Doppelmembranpumpen als Trennmembrane zwischen der 
Luft- und der Produktseite. Reduziert oder steigt der Luftdruck infolge geänderter Betriebsbedingungen, reduziert bzw. 
steigt der Druck auf der Förderseite. Dies geschieht sowohl in der Pumpe als auch im Pulsationsdämpfer. Bedingt 
durch diese automatische Anpassung des Druckes wird eine gleichbleibend gute Dämpfung der Pulsation erreicht.
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Membran-Fasspumpen

Um eine optimale Beständigkeit gegenüber 
den zu fördernden Medien zu gewährleisten,
werden Kunz Fasspumpen in folgenden 
Werkstoffen gefertigt: PE, PE leitfähig, PTFE,
PTFE leitfähig, Aluminium und Edelstahl (AISI
316 L). Einzusetzten sind unsere Fasspumpen
bis zu einer Viskosität von 12.000 mPas.
Fasspumpen sind bis zu einer Baugröße von 
1” (DN 25) lieferbar.

Weitere Optionen

- Flanschanschluss
- Hubzähler zum Zählen der Membranhübe 
 (Dosieren, Füllen etc.)
- Membranüberwachung - informiert den 
 Betreiber über den Ausfall einer Membrane
- Aktive Pulsationsdämpfer -
 zur gleichmäßigeren Produktförderung
- Druckübersetzte Pumpen
 zur Beschickung von Filterpressen
- Pumpen mit geteiltem Materialein-/auslass -
 2-1, 2-2, 1-2



Kunz Industriepumpen 

Offenau 63 
25335 Bokholt-Hanredder 
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Weitere Produkte: 

Schlauchpumpen 

Drehkolbenpumpen 

Exzenterschneckenpumpen 

Kreiselpumpen


